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deutsche Männerforscher, alter oll- auf der die Beleuchtercrew wWwI1e In einem als eiıner, der dıe Möglıchkeıiten der Ki=
ste1in, programmatisch einen se1iner Planetarıum Sonnenaufgang, Ond- noındustrie Filme produ-
Bestseller benannt hat, wırd bel dieser phasen un den Lauf der Gestirne VOI- zıeren, die mıt ihren Themen AUuUs dem

Rahmen en und sıch nıicht ohne wWel-Männergruppe ohl hartnäckig- gaukelt, das offene Meer, dem JOn
sten überhört. Gerade dieser „Halbent- 1L1alls eo-Viktorlanıische Heimatstadt einem (Jenre zuordnen lassen: „Der
wickelten“ Nwird ohl auf dem Seahaven legt, lediglich eın zugegeben eINZIgE Zeugen „Fearless Jenseıts der
Weg einem wirklich partnerschaftlı- orofßes Bassın. Angst”, „Der Club der Dichter“
chen Verhältnis zwıischen Mann un: Doch den Filmemacher argert CS; WEenNn

Frau In absehbarer Zukunft nach wWw1e 1I1rue-man, est OINMNECN, ıst In Se1- se1ln Upus auf einen Beıtrag ZUT Medien-
VOI jene hälßslichen, VO  S keinem un 11IC en der eINZISE Amateur. Alle ıtık reduziert wird. Tatsächlic bietet
keiner ıchtig geliebte, Krücken WI1Ie anderen, selne Mutter, se1ln bester der Film, der nıe In dıe Gefahr gerat,
Frauenquoten un -förderungsgesetze Freund un selbst selne Frau, Ssiınd ut- vordergründig moralısiıeren, mehr.
brauchen. e7a Schauspieler; selbst VO  S der SO wiırd drastisch VOT ugen geführt,

Produktionsfirma für die Sendung ad- da{s be]l genügen sroßem Aufwand
optiert. Dreißig He lang hat Iruman zumiıindest iıne eıle lang Freiheit
nıcht bemerkt, WI1eEe iıh und seinen suggeriert werden kann. Im Fılm geht
Tagesablau mehrere ausend ameras damıt wesentlich dıe rage nach
beschatten, bıs auf einmal eın Schein- Selbstbestimmung un: das Problem des
werfer VO Firmament des tudıios her- freien Wiıllens 1mM Zusammenspiel mıtParabel abstürzt un ihm VOTLI die Füfle den iın diesem Fall konstrulerten
Und dann beginnt Seahavens Radiosta- ufTallen des Lebens Weır selbst Sagl in
t1on klassıscher usı Regieanwel- einem Interview mıt der „Süddeutschen

Peter Weırs Fılm „Di1e Iruman Show“ ıst SUNSCH für die Komparsen senden. Zeitung , da{s ihm „dıe UG
nıcht HUT eißende Medienkritik rst Jetzt geht dem UunnYyboy, hervor- nach Freiheit un Wahrheit“ gehe

ragend VO amerıikanischen Komiker
Das en als Theaterstück oder Teil Jım Carrey gemimt, angsam eın 1C EWU zeıtlos gehalten, 1st der Fılm, der
elnes Drehbuchs, die Welt als Bühne auf: un der seıt der Antiıke tausendfach heute schon als eiıner der aussiıchtsreich-
Allerspätestens se1lt Calderöns Da In Szene Konflikt zwıschen der sten Kandidaten für die Oscar-  erle1-
große Welttheater“ AdUsSs dem sıiebzehn- Freiheit des Menschen un: den Rollen, hung 1m rühjahr gehandelt wird, eiINe
ten Jahrhundert beunruhigt dıe VOr=- die spielt un pielen mußs, beginnt unaufdringliche Parabel über dıe efind-
stellung, die menscnNnliıche Fxıstenz ZWI1- die Fortsetzung der Produktion In Sea- ichkeit Ende dieses Jahrtausends
schen en un Bangen, ag un haven gefährden.
Lebenswenden könnte nıchts als eın DIie FElucht über die W asser des Stid=
DIE seın VO einem göttlıchen E€g1S- Iruman versucht, das PIODCIEC ädt- d10s, VOT denen Iruman UVO panısche
SCHT un: Strippenzieher bis 1INs letzte chen mıt selner Scheinidylle verlas- ngs hatte, weıl se1ln Vater In iıhnen
Detaıl eplant un vorherbestimmt. SCHS; sıch aus den Fallstricken der Ö1- drehbuchgemäfßß ertrunken Ist, wırd für

mulatiıon befreien, unterschätzt aber Iruman keine über den S
sondern ist Aufbruch un USDTUC 1INSMıt dem ihm eigenen Perfektioniısmus die Hartnäckigkeıit des Spielleiters, der

hat Hollywoo diese ngs aufgegriffen die TEW In ewegung SeTZt, wahre en Am Ende des 11ms hat
und sıch einem Tıllan inszenlerten das verhindern: Wıe der Lenker des Iruman den ()7zean WI1eEe auch selnen
Fılm Inspırleren lassen. Iruman Bur- Weltgeschehens thront der chöpfer chöpfer bezwungen un: 1st die Be-
bank 1st, ohne ahnen, der aupt- der Soap-UÜpera über dem Set un xibt des Wasserbeckens gestoßen.
darsteller eliner Seifenoper, dıe seIit SE1- seline Anweılsungen. Eınen Moment Die Kunstwelt bekommt einen Rıfls
NnNer Geburt Jag für Tag tunden scheint OB  9 als WO der Regıisseur Dann 1st da ıne Ireppe;, iıne J1 ür un
lang weltweit ber die Bildschirme TY1STO (Ed Harrıs) seinen Schützlıng eın Schild SEa War versucht iın
tliımmert, egafft VO Millıarden, finan- heber den FEluten opfern, als siıch VON Regisseur T1ISTO V1a Hımmelsstimme
ziert durch Product-Placement und ıhm besiegen lassen. DiIe AY@ über noch davon überzeugen, da{fß €T.: In
Merchandising eben „Di1e Iruman die Geschichte wiırd ıhm In beiden Fäl- der besten er elten wohne. Iruman
Show“, die Peter Weırs Fılm auch den len AdUus den Händen gleiten. aber Wa den Weg 1NS Offene
1te gegeben hat Miıt der Inszenıerung dieses komödian- Weırs Satıre selbst bleibt DIS zuletzt 1ITrO-
In Irumans spießbürgerlicher Norma- tisch dargebotenen Alptraums, dem nisch: DG letzte Einstellung zeıgt wWEeIl
lıtät Ist gerade nıchts normal. Das VCI- Iruman erst 1M Laufe des Films erwacht, IV-Konsumenten, die 11UT die rage
meıntliche Hımmelsgewölbe 1st 1L1UT karıkilert sıch dıe TIraumfabrik Holly- beschäftigt, Was ohl die anderen Pro-
ıne Kuppel über dem Studiogelände, WO0d selbst. ange schon olt Peter Weır STAIMNIMNEC gerade bieten en
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